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Service

Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr geöffnet im Rat-
haus Rheda
Freibäder Rheda (Reinkenweg)
und Wiedenbrück (Rietberger
Straße): 8 bis 20 Uhr geöffnet
(für Saisonkarteninhaber mon-
tags bis samstags ab 6 Uhr; Ein-
lass bis 19.30 Uhr)
Ärztlicher Notdienst: Anrufzen-
trale w 0180/5044100 (auch für
Hausbesuche)
Apothekennotdienst: Sonnen-
Apotheke, Hauptstraße 17, Wie-
denbrück, w 05242/4068901
Städtisches Sozialamt: 8.30 bis
12 Uhr für Empfänger von Sozi-
alhilfe nach dem SGB II und
Asylbewerber geöffnet
Schiedsamt: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, Raum 156, Rat-
haus Rheda, w 05242/963302,
E-Mail: rh-wd@gt-net.de
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30
bis 12 Uhr Bürgerbüro geöffnet,
8.30 bis 12 Uhr andere Stellen
geöffnet, Am Sandberg 56
Pro Arbeit/Zebra im Bahnhof
Rheda: 8.30 bis 17 Uhr Cafete-
ria, Arbeitslosen- und Sozialbe-
ratung, Bewerbungsunterstüt-
zung, w 05242/49910
Pro Arbeit/Recycling St. Vit: 8
bis 17 Uhr Fahrradwerkstatt ge-
öffnet, 10 bis 18 Uhr Gebraucht-
warenladen geöffnet, w 05242/
377195 und w 05242/34385,
Stromberger Straße 135/154
Radstation, Bahnhof Rheda:
5.30 bis 19 Uhr geöffnet,
w 05242/938901
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222

Soziales/Beratung

Atemtherapiegruppe Rheda-
Wiedenbrück: 15 bis 19 Uhr Be-
ratung für Betroffene und Ange-
hörige bei Atemwegserkrankun-
gen, w 05242/56786 (Belger)
Arbeiter-Samariterbund: 10 bis
12 Uhr Pflege und Service zu
Hause, Beratung nach Abspra-
che, Kolpingstraße 33,
w 05242/964696
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209, Rathaus Rheda,
w 05242/963566 (Angelika
Premke)
Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete: 15.30 bis 17.30 Uhr,
Büro der Abteilung Gesundheit
im Kreishaus Wiedenbrück,
Wasserstraße, Raum 518,
w 05241/851741 oder w 05241/
851718
DRK-Zentrum, An der Schwe-
denschanze 16: 8.30/18/19.45
Uhr Iyengar-Yoga, 14.30 Uhr
Bingo für Senioren, 14.30 Uhr
Seniorengymnastik
DRK-Integrationsagentur (Be-
rater Cemil Sahinöz): 10 bis 14
Uhr Sprechstunden nach Ver-
einbarung, An der Schweden-
schanze 16, w 05242/57889244;
15 bis 17 Uhr im Caritas-Kreis-
familienzentrum, Bergstraße 8,
w 05242/40820
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-
und Informationsabend im Ju-
gendhaus St. Aegidius, Lichte
Straße, Wiedenbrück
Sozialdienst des Kreises, Regio-
nalstelle Süd: 8.30 bis 12 Uhr
und 14 bis 16.30 Uhr Beratung
und Hilfen bei persönlichen und
sozialen Problemen, Kreishaus
Wiedenbrück, Wasserstraße 14,
w 05241/852480
Beratungsstelle in Wohnungs-
notfällen: 8 bis 12.30 Uhr (und
nach Vereinbarung) Sprechzeit,
Jodokus-Temme-Straße 21,
w 05242/9020515
Diakonie Rheda-Wiedenbrück:
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
w 05242/931174600, Flücht-
lingsberatung w 05242/
931173320 (Marita Sieben),
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120, Am-
bulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße 90
Caritas-Drogenberatung und
Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche: 9 bis 18
Uhr Sprechzeit, w 05242/
40820, 15 bis 17 Uhr Mütterbe-
ratung, Bergstraße 8
Sozialpsychiatrische Beratung:
8 bis 17 Uhr im Kreisgesund-

heitsamt im Kreishaus Güters-
loh, w 05241/851718
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/40820 (Birgit Kaup-
mann), w 05242/40820, Berg-
straße 8
Treffpunkt „Gemeinsam statt
einsam“: 15 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus Rheda,
Ringstraße 60
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: w 05242/2645 und
w 05242/56745

Kultur

Freiluftausstellung „Alltags-
menschen“: Betonskulpturen
von Christel Lechner in Wieden-
brück
Verstärkeramt, Eusterbrock-
straße 44, St. Vit: 14 bis 18 Uhr
Ausstellung mit Werken von Ire-
ne Müller, Café und Bouleplatz
geöffnet
Volkshochschule Reckenberg-
Ems: 8.30 bis 18 Uhr Bilder- und
Skulpturenausstellung „Wir
sind“, Stadthaus, Kirchplatz 2,
Wiedenbrück
Gruppe bildender Künstler: 8.30
bis 16 Uhr Jahresausstellung im
Rathausfoyer in Rheda
Werkstatt Bleichhäuschen,
Steinweg 4, Rheda: 15 bis 17
Uhr Ausstellung „Hierophant“
(Bilder von Daniela Schmitz)

Kirchen

St. Vitus St. Vit: 20 Uhr Festaus-
schuss zum Gemeindejubliäum
2012 bei Nina Post, Kleestraße
13c.

Vereine

Intiative Rheda: 19 Uhr Jahres-
hauptversammlung in der
Volksbank, Andreasstraße 6
KAB St. Aegidius Wiedenbrück:
14.15 Uhr Doppelkopf-Spiele-
nachmittag im Aegidiushaus,
Lichte Straße, für alle Senioren
der Pfarrgemeinden Rheda-
Wiedenbrück
CVJM-Posaunenchor: 19 Uhr
Probe im ev. Gemeindehaus,
Ringstraße 60, Rheda

Sport

SC Wiedenbrück 2000: 18 Uhr
Tischtennis-Training der Ju-
gend, 19.30 Uhr der Erwachse-
nen, Turnhalle der Brüder-
Grimm-Schule, Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein: 19
bis 20.30 Uhr Walking am
Abend, Parkplatz Klein; 10 bis
12 Uhr Geschäftsstelle geöffnet
(Michael-Ende-Schule, Paul-
Schmitz-Straße)
DJK Rheda: 18.30 Uhr Gymnas-
tik-Training für Herren von 60
bis 80 Jahren, Turnhalle an der
Parkschule

Politik/Parteien

FDP: Bürgertelefon w 05242/
9810411 und w 05242/967279
(Möller)

Senioren

Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16
Uhr, w 05242/40820, Bergstra-
ße 8
„Spätlese“ Seniorenbegeg-
nungszentrum: 8.45 Uhr Senio-
rengymnastik, 10 Uhr Sitzgym-
nastik, 14 Uhr Schach, 14.40
Uhr Rommé, 19.30 Uhr Bridge,
Hauptstraße 90

Jugend

Jugendzentrum „Alte Emstor-
schule“: 14 bis 16 Uhr Hausauf-
gabenhilfe, 16 bis 17.30 Uhr Ki-
cken für Jungen (ab acht Jah-
ren), Wilhelmstraße 35, Rheda
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 12 bis 15 Uhr Über-
mittagbetreuung, 14.30 bis 17
Uhr Hausaufgabenhilfe für
Grundschüler, 15.30 bis 21 Uhr
offener Treff, 16 bis 19.15 Uhr
Gitarrenkurse, Lichte Straße
Schachclub Wiedenbrück: 16 bis
18 Uhr Jugendtraining im Ju-
gendheim St. Vit, Stromberger
Straße 3
Jugendhaus St. Pius Wieden-
brück: 15 bis 19 Uhr offener
Treff, 17 bis 19 Uhr Kochtreff,
Südring 185
Schnitkerhaus: 17 bis 20 Uhr
Café für Jungen (ab zwölf Jah-
ren), Berliner Straße 57, Rheda

Termine & Service

Beilagenhinweis

In dieser Ausgabe finden Sie
Beilagen des Baumarkts Hell-
weg, Rheda-Wiedenbrück.

charistiefeier, anschließend Be-
gegnung im Franziskanerkloster.
Der abendliche Kreis der Ge-
meinschaft kommt morgen,
Dienstag, 19.30 Uhr, zusammen.

a Das monatliche Treffen der
Franziskanischen Gemeinschaft
Wiedenbrück ist am Mittwoch,
18. Mai. Es beginnt um 14.30 Uhr
in der Paterskirche mit der Eu-

Kurz & knapp

Jubilarehrung beim CDU-Ortsverband Wiedenbrück: (stehend, v. l.) Vorsitzender Norbert Flaskamp,
Horst-Rüdiger Hartweg, Friedel Hain, Richard Holtrup, Karl-Georg Lückheide, Dr. Franz Frerick, Franz-
Josef Krane und CDU-Kreisvorsitzender Ralph Brinkhaus MdB, (sitzend, v. l.) Anna Pettke, Christa Hem-
sel, Willy Dreier, Paul Breimann und Engelbert Kortenbusch. Bild: Bitter

CDU-Ortsverband Wiedenbrück

Stunde des Rückblicks
im Historischen Rathaus

Norbert Flaskamp über Jubilar
Karl-Georg Lückheide, der im
Kirchenchor singt und in der Se-
niorenunion aktiv ist: „Ich
wünschte, wir hätten viele von
ihm in der Ortsunion.“

Anna Pettke kam 1998 aus Gü-
tersloh nach Wiedenbrück ist so-
zial engagiert. Den Senior Willy
Dreier, 60 Jahre CDU-Mitglied,
stellte der Ortsvorsitzende heraus
als Ratsherrn, der Wiedenbrück
„richtig vertreten hat“. Aber
nicht alle hätten es so gewollt.

Eine besondere Leistung er-
brachte Richard Holtrup, der vier
Jahrzehnte aktive Vorstandarbeit
leistete. Er bewertet die Vorberei-
tung der Landesgartenschau 1988
hoch. Sein Kommentar: „Was
wäre ohne sie aus der Langen
Straße geworden?“

CDU-Kreisvorsitzender und
Bundestagsabgeordneter Ralph
Brinkhaus, der die Urkunden an
die Jubilare der Wiedenbrücker
Ortsunion überreichte, stellte
fest: „Uns fehlen Politiker mit
Ecken und Kanten.“

als Vorsitzender der DJK über
zwölf Jahre und mit Hilfstrans-
porten nach Polen verdient mach-
te, war das „Wunder der Wieder-
vereinigung“ das größte Erlebnis.
Maurer, Zimmermann und Inge-
nieur Friedel Hain liegen alte
Häuser am Herzen, „die noch
Schliff gebrauchen“.

Horst-Rüdiger Hartweg hält
der Wiedenbrücker CDU von Ha-
gen aus die Treue. Als junger
Kaufmann sei er nach Wieden-
brück gekommen. „Unter Eduard
Hepp waren wir die jungen Wil-
den“, sagte er. Engelbert Korten-
busch, damals Vorstandsvorsit-
zender der Kreissparkasse zur
strittigen kommunalen Gebiets-
reform 1969/70: „Was hat man
sich nicht alles einfallen lassen,
um sich madig zu machen.“

Vorsitzender Flaskamp be-
dankte sich bei Franz-Josef Kra-
ne für dessen Spendenfreudig-
keit: Stele mit historischem
Stadtkern vor dem Rathaus,
Mühlräder am Mühenwall und
Ankervilla an der Langen Straße.

Von unserem Mitarbeiter
JOHANNES BITTER

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Während der Ehrung verdienter
Frauen und Männer, die dem
CDU-Ortsverband Wiedenbrück
seit 60, 40 oder 25 Jahren angehö-
ren, hat Vorsitzender Norbert
Flaskamp noch für Juni eine Mit-
gliederversammlung angekün-
digt. Er will den Kontakt zu den
Mitgliedern verstärken und mit
neuen Aktivitäten das Durch-
schnittsalter von 62 Jahren sen-
ken.

Die Jubilarehrung im Histori-
schen Rathaus wurde zur Stunde
des Rückblicks. Die frühere Rats-
frau Christa Hemsel erinnert sich:
„Wir Frauen waren die Hexen im
Rat.“ Paul Breimann (Ratsherr,
Kreistagsmitglied und Stadtfüh-
rer) hat schon für Karl Arnold
Plakate geklebt. Dafür gab es
eine Reichsmark, ein Würstchen
und ein Bier.

Für Dr. Franz Frerick, der sich

a Die Jubilare im CDU-Ortsver-
band Wiedenbrück.
60 Jahre: Willy Dreier.
40 Jahre: Paul Breimann, Dr.
Franz Frerick, Friedel Hain,
Horst-Rüdiger Hartweg, Georg
Jung, Robert Kniesel, Engelbert
Kortenbusch, Hermann Künne,
Franz-Josef Krane, Karl-Georg
Lückheide, Christa Mainke,
Anna Pettke, Norbert Schmal-
horst, Günter Steiling, Hans
Wonnemann und Hermann Wos-
te.
25 Jahre: Christa Hemsel, Veit
Langfeld, Anita Michels und Jo-
sef Rakel.
Eine besondere Urkunde für 40
Jahr aktive Vorstandsarbeit er-
hielt Richard Holtrup.

Jubilare

Seit Samstag kann Wolfgang Radenz, Dauerkarteninhaber, wieder sei-
ne Bahnen im Rhedaer Freibad ziehen. Bild: Dresmann

Freibad Rheda

Start in die Saison
mit 27 Bädegästen

„Wir haben einen neuen, groß-
zügigen Sanitätsraum eingerich-
tet“, berichtet Schwimmmeiste-
rin Seifert über Veränderungen
gegenüber dem Vorjahr. Er ist
durch das Bademeisterbüro zu er-
reichen. Neu beschafft wurden
auch Sonnenschirme, „in zirka 14
Tagen soll auch das Kinderbecken
durch Sonnensegel ergänzt wer-
den“, erläutert Vanessa Müller,
Auszubildende zur Fachange-
stellten für Bäderbetriebe, die
Liste der Neuerungen.

Bei im Vergleich zum Vorjahr
gleich gebliebenen Eintrittsprei-
sen und der von 23 auf 22 Grad
Celsius gesenkten Wassertempe-
ratur ist also im Rhedaer Freibad,
das in diesem Jahr 75 Jahre alt
wird, alles für den herannahen-
den Hochsommer vorbereitet.
Das Jubliäumsfest im Freibad am
Reinkenweg soll am Samstag,
16. Juli, steigen.

Rheda-Wiedenbrück (cd). Jetzt
kann der Sommer endgültig kom-
men, denn seit Samstag 6 Uhr ha-
ben nun beide Freibäder der Dop-
pelstadt ihre Pforten für die Be-
sucher geöffnet.

Nachdem das Freibad in Wie-
denbrück bereits vor zwei Wo-
chen eröffnet hatte, zog jetzt das
Bad in Rheda nach. „Um kurz
nach sechs hatten wir 27 Gäste
auf dem Gelände, berichtet
Schwimmmeisterin Elke Seifert,
„darunter auch sieben Jugendli-
che“, fügt sie lächelnd hinzu.
Zwei Stunden nach der Eröff-
nung hatten die ersten 100 Gäste
bereits ihre 50-Meter-Bahnen im
Becken parallel zur Ems gezogen.
Unter ihnen ist auch Wolfgang
Radenz aus Rheda. Der Dauer-
karteninhaber kommt seit vielen
Jahren regelmäßig, bei gutem
Wetter auch täglich, in die „Bat-
ze“ an den Reinkenweg 11.

Vinzenz-Arzt referiert

Diabetes-Therapien
krinologie der Medizinischen Kli-
nik im „Vinzenz“.

In den vergangenen Jahren
wurde eine Reihe von neuen Me-
dikamenten zur Diabetestherapie
eingeführt. Die Diskussion um
Nebenwirkungen, mögliche Risi-
ken, Kosten und Effektivität die-
ser Präparate hält an. In seinem
Vortrag erläutert Professor Jung-
mann den aktuellen Stand und
den derzeitigen Stellenwert der
einzelnen Medikamente.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Die
Volkshochschule Reckenberg-
Ems (VHS) und das St.-Vinzenz-
Hospital in Wiedenbrück laden
ein zu einem kostenlosen Vortrag
über neue Medikamente in der
Therapie des Diabetes mellitus.
Er findet statt am Mittwoch,
18. Mai, 20 Uhr, im Luise-Hensel-
Saal des Stadthauses, Kirch-
platz 2. Referent ist Professor
Jungmann, leitender Arzt für den
Bereich Diabetologie und Endo-

Herzebrocker Straße

Keine Abbiegespur
tuation dort kritisiert worden.
Sehr unterschiedlich waren im
Ausschuss aber die Meinungen
darüber, ob mit der Abbiegespur,
die ohnehin nur eine Zwischenlö-
sung darstellen könnte, tatsäch-
lich der Verkehrsfluss zügiger und
auch sicherer würde. CDU und
FDP bezweifelten das. Ohne die
Berücksichtigung einer Que-
rungshilfe sei das Ganze nur eine
„Verschlimmbesserung“, sagte
Hubert Möller (FDP).

Rheda-Wiedenbrück (vw). Die
Einrichtung einer Linksabbieger-
spur auf der Herzebrocker Straße
in den Bosfelder Weg hat im Bau-,
Planungs- Umwelt- und Ver-
kehrsausschuss keine Mehrheit
gefunden. Ein Antrag der SPD,
dafür 18 000 Euro auszugeben,
wurde nicht angenommen.

Der Verkehrsknoten Herzebro-
cker Straße/Bosfelder Straße/Auf
dr Schulenburg in Rheda ist im-
mer wieder diskutiert und die Si-

Bahnhof

Solar-Tankstelle
mit Mangel

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Das Anliegen von Thomas Bir-
we (Grüne), die Solar-Tank-
stelle am Bahnhofs-Parkdeck
in Rheda bedürfe einer „bauli-
chen Ertüchtigung“, sei nicht
vergessen, versprach Techni-
scher Beigeordneter Gerhard
Serges in der jüngsten Fach-
ausschusssitzung. Er gab eine
Überlastung der Hochbauver-
waltung als Grund dafür an,
dass Birwes Begehren schon
seit Oktober vergangenen Jah-
res unbearbeitet geblieben ist.
Der sachkundige Bürger und
Grünen-Vertreter hatte erneut
darauf aufmerksam gemacht,
dass die Solarzellen der
E-Tankstation „fast nach Nor-
den“ ausgerichtet seien. Um
möglichst viel sonnenerzeugte
Energie ins Netz einspeisen zu
können, eher ungünstig.

p Montag, 16. Mai 2011Rheda-Wiedenbrück


